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Offener Brief von voestalpine und 78 weite-
ren europäischen Industrieunternehmen an 
die EU-Politik - denn in drei Tagen könnte es 
zu spät sein... 
Dann plant der Europäischen Rat in Brüssel, 
die CO2-Freizertifikate für Industriebetriebe 
von 2026 an bis 2034 auslaufen zu lassen. 
„Unrealistisch” benennt das der Brief. Und 
dass sich die EU an die technologischen Rea-
litäten anpassen müsse. Denn gibt es bis 

dahin ausreichend grüne Energie zu wettbe-
werbsfähigen Preisen inklusive Infrastruktur? 
Die voestalpine rechnet für sich allein bis 
2030 mit Mehrkosten von bis zu 2 Mrd. Euro. 
CEO Herbert Eibensteiner sieht damit einen 
massiven Verlust an Wettbewerbsfähigkeit 
des Konzerns, folgend an Arbeitsplätzen und 
stellt weitere Investitionen in die Dekarboni-
sierung (der österreichischen Standorte) in 
Frage: „Wirtschaftlich nicht mehr möglich” 

voestalpine im vereinten Hilferuf
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Die vollständigen Angaben zu den Wertpapieren, insbesondere zur Struktur und zu den mit einer Investition verbundenen Risiken, sind in dem Basisprospekt, nebst etwaiger Nachträge, 
sowie den jeweiligen Endgültigen Bedingungen beschrieben. Es wird empfohlen, dass potenzielle Anleger diese Dokumente lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung tre昀en, um die 
potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen. Diese Dokumente sowie das Basisinformationsblatt sind auf der Internetseite 
des Emittenten, Vontobel Financial Products GmbH, Bockenheimer Landstraße 24, 60323 Frankfurt am Main, Deutschland, unter prospectus.vontobel.com verö昀entlicht und werden beim 
Emittenten zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten. Die Billigung des Prospekts ist nicht als Befürwortung der angebotenen oder zum Handel an einem geregelten Markt zugelassenen 
Wertpapiere zu verstehen. Bei den Wertpapieren handelt es sich um Produkte, die nicht einfach sind und schwer zu verstehen sein können.

markets.vontobel.com

Tech-Unternehmen für die 
nächste Wachstumswelle

Werbung

Neue Player stehen bereit
Rigetti Computing, Rocket Lab und SoundHound AI – drei Unternehmen, die in 
hochdynamischen Zukunftsmärkten agieren und Anlegern erhebliches Potenzial 
bieten könnten. Informieren Sie sich jetzt über unsere Auswahl an Investment- 
ideen.

Anleger tragen das Markt- und Emittentenrisiko. 

Haben Sie Fragen zu dieser Investmentidee?
Sie erreichen uns unter der kostenlosen Kunden-Hotline 00800 93 00 93 00 oder informieren  
Sie sich unter markets.vontobel.com.

Künstliche Intelligenz, Quantencomputing und  
die Kommerzialisierung des Weltraums erö昀nen  
neue Märkte, die in den kommenden Jahrzehnten  
entscheidend für Wirtschaft und Gesellschaft  
sein könnten.
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MIX I

 »Biogena Group In-
vest. Laut Directors’ 
Dealings-Liste kaufte 

Aufsichtsrat Albert Schmid-
bauer 13.000 Aktien zu im 
Schnitt 3,0 Euro. <

»UBM. Heute beginnt 
die Barzeichnungs frist 
des neuen 6,75% UBM 

Green Bond 2025-2030 
(AT0000A3PGY9) mit einer 
Stückelung von 500 Euro und 
Laufzeit von fünf Jahren. Der 
Emissionspreis beträgt 100%. 
Anleger können die Anleihe vo-
raussichtlich bis 24. Oktober 
2025 zeichnen. <

»UKO Microshops. 
Laut Directors’ De-
alings-Liste verkaufte 

UKO Holding GmbH (steht in 
enger Beziehung zu Vorstand 
Moritz Unterkofler) 300 Aktien 
zu im Schnitt 5,1 Euro. <

»Internationale 
Companynews. 

Jefferies startet die Coverage 
für Deutsche Bank mit der 
Empfehlung Halten - und nennt 
33,0 Euro als Kursziel. 

Der Schweizer Baustoffkonzern 
Holcim will sein Geschäft in 
Europa ausbauenund über-

nimmt für 1,85 Milliarden Euro 
den deutschen Anbieter von 
Wandsystemen Xella. Xella er-
wartet 2025 einen Umsatz von 
rund einer Milliarde Euro. Zu 
Xella gehören die Marken 
Ytong, Silka, Hebel und Multi-
por. Der Zukauf soll im zweiten 
Halbjahr 2026 abgeschlossen 
sein. 

DZ Bank bestätigt für Jung-
heinrich die Empfehlung Kau-
fen - und reduziert das Kursziel 
von 50,0 auf 43,0 Euro. 

Der französische Kosmetikkon-
zern L'Oreal baut seine 
Schönheitssparte mit einer vier 
Milliarden Euro teuren 
 Übernahme des entsprechen-
den Bereichs vom Luxusgüter-
unternehmen Kering aus. Zu 
der Kering-Schönheitssparte ge-
hört unter anderem der Parfüm-
hersteller Creed.  

Der Rüstungskonzern Rhein-
metall sammelt dank der Auf-
rüstung Europas weiter dicke 
Aufträge ein. Für die Lieferung 
von 222 Radpanzern vom Typ 
Schakal für die deutschen und 
niederländischen Streitkräfte 
bezifferte der Konzern den ei-
genen Auftragswert auf knapp 
3 Milliarden Euro. Der Abruf 
von bis zu 248 weiteren Fahr-
zeugen ist als Option ebenfalls 
enthalten. Der "Schakal" ist 
eine Kombination aus dem 
Fahrgestell des Radpanzers 

"Boxer" und dem Turm des 
Schützenpanzers "Puma". 

Jefferies erhöht für Siltronic 
die Empfehlung von Halten auf 
Kaufen - und das Kursziel von 
45,0 auf 75,0 Euro. 

Deutschlands größter Marine-
schiffbauer TKMS ist heute er-
folgreich an der Börse 
gestartet. Nach einem Start zu 
60 Euro kletterten die von 

 Thyssenkrupp abgespaltenen 
Aktien auf fast 73 Euro. Der 
Unternehmenswert liegt damit 
bei mehr als drei Vierteln von 
Thyssenkrupp. Im Rahmen der 
Abspaltung hatten Thyssen-
krupp-Aktionäre für jeweils 20 
ihrer Aktien automatisch einen 
Anteil an TKMS bekommen. 
TKMS ist nach eigenen Anga-
ben Weltmarktführer für nicht-
nuklear betriebene U-Boote
<ag/red> 
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Quelle: baha in Prozent

FREQUENTIS AG 4,30 

PIERER Mobility AG 3,13 

Mayr-Melnhof Karton 3,07 

Palfinger AG 2,97 

SBO AG 1,91 

PORR AG 1,58 

AT&S 1,42 

OMV AG 1,27 

STRABAG SE 1,25 

Erste Group Bank AG 1,04 

POLYTEC Holding AG -4,17 

CPI Europe AG -0,95

Zumtobel Group AG -0,93

Lenzing AG -0,60

Oesterreichische Post -0,51 

Addiko Bank AG -0,48

Vienna Insurance Gr. -0,45

Raiffeisen Bank . -0,27

FACC AG -0,23

Telekom Austria AG -0,11

Verliereraktien

Gewinneraktien 
(WBI-Index, heute)

Quelle: baha in Prozent

UTD.INTERNET AG 7,14 

1+1 AG  INH O.N. 7,11 

SILTRONIC AG 6,94 

HENSOLDT AG 6,44 

RENK GROUP AG 6,19 

IONOS GROUP SE 4,95 

RHEINMETALL AG 4,09 

BILFINGER SE O.N. 3,68 

ECKERT+ZIEGLER  3,43 

ELMOS SEMICOND. 3,02 

THYSSENKRUPP AG -18,62

AIXTRON SE NA O.N. -2,77

HELLOFRESH SE -2,02

FRAPORT AG -1,94

PUMA SE -1,23

EVOTEC SE  INH O.N. -0,94 

MERCK KGAA O.N. -0,94 

DEUTSCHE WOHNEN -0,88 

SARTORIUS AG VZO . -0,88 

DELIVERY HERO SE . -0,82

Verliereraktien

Gewinneraktien 
(HDAX-Index, heute)
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wienerboerse.at

Exchange Traded Funds sind eine  smarte  Investmentmöglichkeit mit breiter 

 Risiko streuung, ohne Ausgabeaufschlag und geringen  Managementgebühren.

Jetzt neue ETFs am Börsenplatz Wien handeln.

Geringe Spesen,
hohe Transparenz.

Delivering 
a world of 
good deals.

A
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CHART DER WOCHE
Silbernachfrage und Angebotsknappheit spiegeln sich in der Preisdynamik wider Quelle: Deutsche AM)

Silber profitiert von seiner Sonderstellung als Edelmetall 
und Industriemetall – seit Jahresbeginn legte der Preis 
um 78 Prozent zu und markierte am 14. Oktober mit 

53,55 Dollar ein Allzeithoch. Die deutliche Outperformance 
gegenüber Gold (plus 
58 Prozent) spiegelt 
das besondere Verhält-
nis von Angebot und 
Nachfrage sowie die 
Doppelverwendung des 
Metalls wider. 

Im Jahr 2024 entfie-
len rund 58 Prozent der Silbernachfrage auf industrielle An-
wendungen, insbesondere in Photovoltaik, Elektrifizierung, 
Windkraftanlagen, High-End-Elektronik, Elektrofahrzeugen 
und Chips für Künstliche Intelligenz. Dieses strukturelle 
Wachstum unterscheidet Silber von rein monetären Metal-
len und könnte zu einer robusteren Nachfragebasis beitra-
gen. 

Der eigentliche Wendepunkt ist jedoch die Knappheit – 
Preise in wichtigen Silber‑Hubs deuten auf ein enges physi-
sches Angebot hin. Trotz verhaltener Nachfrage in einigen 
Segmenten bleibt der Ausblick angespannt. Der Markt be-
findet sich im fünften Defizitjahr in Folge; für 2025 wird ein 
Angebotsfehlvolumen von etwa 118 Millionen Unzen erwar-
tet. Das Minenangebot ist träge, da Silber überwiegend als 
Nebenprodukt anderer Metalle gefördert wird – die Ange-
botselastizität ist entsprechend gering. Recycling legte um 

24 Prozent zu, schließt die Lücke jedoch nicht. 
Zusätzlichen Rückenwind liefert die historisch inverse Kor-

relation zu Dollar und Zinserwartungen – drehen Zentral-
banken in Richtung geldpolitischer Lockerung, tendiert Silber 

historisch zur Outper-
formance – insbeson-
dere, wenn Inflation 
die realen Renditen 
nominaler Anlagen 
erodiert. 

Auch Privatanleger 
verstärken den 

Trend: Die Nachfrage nach physischem Silber steigt; einige 
Prägestätten melden Rekordverkäufe, und kombinierte 
Käufe von Gold‑ und Silbermünzen nehmen zu. Der welt-
weite Konsum von Barren und Münzen lag im Vorjahr bei 
rund 1186 Tonnen – etwa ein Viertel der Gesamtnachfrage – 
und wuchs laut World Gold Council weiter. 

„Edelmetalle ziehen weiter Kapital an. Silber hat Gold in 
der Performance seit Jahresbeginn deutlich übertroffen. 
Ähnlich wie Palladium verfügt Silber über eine starke indus-
trielle Nutzung und kann von der positiven Stimmung ge-
genüber Industriemetallen profitieren“, sagt Darwei Kung, 
Head of Commodities and Natural Resources bei der DWS. 

Zwischen industrieller Notwendigkeit und monetärem Reiz 
wird die weitere Entwicklung davon abhängen, ob sich die 
Angebotsengpässe lösen – oder die industrielle Nachfrage 
ihren strukturellen Aufwärtstrend fortsetzt..<

Silber im Rampenlicht 
 

Silber erreicht Rekordstände – Nachfrageschub 
aus der Industrie trifft auf Angebotsknappheit.
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Die Adidas-Aktie befand sich seit Ende Juli 2025 
wegen der US-Zölle und der nicht angehobenen Jah-
resprognosen massiv unter Druck. Nach ihrem Jah-

restief vom 7. August 2025 bei 160,75 Euro konnte sich die 
Aktie im freundlichen Marktumfeld wieder deutlich auf ihr 
aktuelles Niveau bei 184,80 Euro erholen. 

Wegen der vor allem in Schwellenländern positiven 
Wachstumsaussichten des Sportartikelhersteller bekräftig-
ten Experten mit Kurszielen von bis zu 274 Euro (UBS) ihre 
Kaufempfehlungen für die Adidas-Aktie. 
 
Die Anlage-Idee: Anleger, die eine Investition in die als 
„leicht unterbewertet“ eingestufte Adidas-Aktie in Erwä-
gung ziehen und die das Kursrisiko des direkten Aktien-
kaufes deutlich reduzieren wollen und dennoch Renditen 
im zweistelligen Prozentbereich erzielen möchten, könnten 
als Alternative zum direkten Aktienkauf den Kauf eines 
Bonus-Zertifikates mit Cap in Erwägung ziehen. 

Abgesehen von Dividendenzahlungen wird der direkte 
Kauf der Adidas-Aktie ausschließlich bei einem Kursanstieg 
der Aktie positive Rendite ermöglichen. Mit Bonus-Zertifi-
katen mit und ohne Cap können Anleger nicht nur bei 
einem Kursanstieg der Aktie, sondern auch bei stagnieren-
den oder fallenden Kursen hohe Jahresbruttorenditen er-
zielen. 
 
Die Funktionsweise: Wenn die Adidas-Aktie bis zum Be-
wertungstag des Zertifikates niemals die Barriere bei 135 
Euro berührt oder unterschreitet, dann wird das Bonus-Zer-
tifikat mit Cap am 24. Dezember 2026 mit dem Bonuslevel 
in Höhe von 250 Euro zurückbezahlt. 
 
Die Eckdaten: Beim BNP Paribas-Bonus-Zertifikat mit Cap 
auf die Adidas-Aktie (ISIN: DE000PJ8EH45) befindet sich 
die Barriere bei 135 Euro. Bei 250 Euro wurden Bonusle-
vel und Cap angebracht. Der Cap definiert den maximalen 
Auszahlungsbetrag des Zertifikates. Bewertungstag ist der 
18. Dezember 2026, am 24. Dezember 2026 wird das 
Zertifikat zurückbezahlt. Beim Adidas-Aktienkurs von 
189,75 Euro konnten Anleger das Zertifikat mit 208,30 
Euro erwerben. 
 
Die Chancen: Da Anleger das Zertifikat derzeit mit 

208,30 Euro kaufen können, ermöglicht es bis zum De-
zember 2026 einen Bruttoertrag von 20 Prozent (gleich 17 
Prozent pro Jahr), wenn der Aktienkurs bis zum Bewer-
tungstag niemals um 28,85 Prozent auf 135 Euro oder da-
runter fällt. 
 
Die Risiken: Berührt die Adidas-Aktie bis zum Bewer-
tungstag die Barriere bei 135 Euro und die Aktie notiert an 
diesem Tag unterhalb des Caps, dann wird das Zertifikat 
mit dem am Bewertungstag festgestellten Schlusskurs der 
Aktie zurückbezahlt. Wird dieser unterhalb von 208,30 
Euro fixiert, dann wird das Zertifikate-Investment einen Ver-
lust verursachen.<

BÖRSE EXPRESS

ANLAGE / PRODUKTE / TRADING

Adidas-Bonus-Zertifikat 
mit 20%-Chance und 
29% Sicherheitspuffer 

VON WALTER KOZUBEK 
ZERTIFIKATEREPORT-HERAUSGEBER

Foto: Adidas

Mehr dazu  hier

NEU BEI SOCIÉTÉ GÉNÉRALE: HEBELPRODUKTE 

AUF DEN BITCOIN- UND ETHER-FUTURE

Mehr dazu  hier

BOOKING HOLDINGS: MARKTFÜHRER IM ONLINE-

REISESEGMENT AUCH IM VOLATILEREN UMFELD 

Mehr dazu  hier

ANLAGE-IDEE: EIN KORB VOLL MIT GLÄNZENDEN 

GOLDMINENAKTIEN

Mehr dazu  hier

WEBINAR: SICHERER HAFEN ODER GLÄNZENDE  

ILLUSION? GOLD & SILBER IM FOKUS (24.10)
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Investment-Ideen 

direkt in Ihr  

Postfach

Neu dabei: Anleihen  

der Erste Bank

Anzeige

Investitionen bergen Chancen und Risiken.

Anlagethemen im FokusInvestment News
Ausgabe 109 September 2025

Werbemitteilung

Anlagethemen im FokusInvestment News

Airbus baut Marktposition 

aus
A320-Familie steht vor  
Rekord bei Auslieferungen 

Seite 8

ERSTE STOCK GOLD
Ein Fonds mit Fokus auf 
Goldminenaktien 
Seite 5

Das Vertrauen in Krypto-

währungen wächst
Gute Aussichten für die 
Handelsplattform Coinbase?  

Seite 9

Neuer Name, neuer Fokus

Schoeller-Bleckmann setzt 

auf Zukunftstechnologien 

und globale Expansion
Seite 10

Lange machten Anleger:innen einen großen Bogen um den japanischen Akti-

enmarkt. Erst im Jahr 2012 wurde er wiederentdeckt. Seitdem zeigt der Markt 

eine positive Entwicklung. Im „Thema im Fokus“ beleuchten wir die Gründe, 

zeigen auf, mit welchen Herausforderungen das Land der aufgehenden Son-

ne derzeit zu kämpfen hat – und erklären, warum Investments mit Teilschutz 

gerade jetzt interessant sein könnten. 

Auch der Goldpreis kennt seit Jahren nur eine Richtung. Größter Treiber hinter 

der Klettertour sind die Zentralbanken – allen voran China, das seine Reserven 

kräftig aufgestockt hat. Viele Minenbetreiber arbeiten dadurch heute deutlich 

profitabler als noch vor wenigen Jahren. Vor diesem Hintergrund stellen wir 

Ihnen in der Rubrik „Fonds im Fokus“ einen globalen Aktienfonds vor, der 

überwiegend in Aktien investiert, die im Goldsektor tätig sind.

Außerdem erklären wir, warum die ehemalige Schoeller-Bleckmann Oilfield 

Equipment AG nicht nur ihren Namen geändert, sondern auch ihren Ge-

schäftsschwerpunkt verlagert hat, werfen einen Blick hinter die Kulissen der 

Krypto-Handelsplattform Coinbase, und zeigen auf, was Airbus neben seinen 

Flugzeugen sonst noch so im Portfolio hat.

Viel Spaß beim Lesen und ein erfolgreiches Investieren!

Ihre Investment News Redaktion

Anlagethemen im FokusInvestment News
Ausgabe 110 Oktober 2025

Werbemitteilung

Anlagethemen im FokusInvestment News

Tanz auf vielen  HochzeitenInfineon trotzt Autokrise und 

setzt verstärkt auf KI 
Seite 8

CORE DynamicPassives Investieren mit 

System Seite 5

Die Zeiten bleiben  
herausforderndvoestalpine sieht sich  

dennoch auf Kurs 
Seite 9

Digital Industries klar im 

Fokus
Siemens forciert mit hohen 

Investitionen den digitalen 

WandelSeite 10

Die Europäische Zentralbank (EZB) hat den Einlagezins zwischen Juni 2024 

und Juni 2025 aufgrund des nachlassenden Preisdrucks acht Mal in Folge ge-

senkt – aktuell liegt er bei 2,0 Prozent. Damit hat sich auch das Umfeld für 

klassische Sparformen wie Sparkonten erneut gewandelt. Wer auf der Suche 

nach stabilen Erträgen über dem aktuellen Zinsniveau ist, sollte verstärkt auch 

andere Möglichkeiten in Betracht ziehen. Im „Thema im Fokus“ stellen wir eini-

ge dieser Alternativen vor.In der Rubrik „Fonds im Fokus“ beleuchten wir diesmal ein Investmentprodukt, 

das mit moderner Struktur sowie Transparenz überzeugen kann und sich be-

sonders für langfristig orientierte Anleger:innen eignet: den CORE Dynamic. 

Dabei handelt es sich um einen gemischten Dachfonds, der kosteneffizient 

durch den Einsatz preiswerter und auch passiv gemanagter Produkte wie ETFs 

und ETCs in globale Aktien, Anleihen und alternative Anlageklassen investiert.

Außerdem gehen wir der Frage nach, wie der Chiphersteller Infineon durch 

strategische Partnerschaften und gezielte Investitionen seine Marktposition 

weiter stärkt, werfen einen Blick auf die Digitalisierungsstrategie von DAX-

Schwergewicht Siemens und zeigen auf, wie voestalpine mit dem herausfor-

dernden Umfeld im europäischen Stahlmarkt zurechtkommt.

Viel Spaß beim Lesen und ein erfolgreiches Investieren!

Ihre Investment News Redaktion
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